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ALEXANDER GREBTSCHENKO                  BALLADE (2010)                     Zuspielung

1.

Nicht mEhr und wird vom WAinEn nimmEr rot.

 

AllAin kniet' ich An ihrEm TodEsbEtt,

Dumpf summt' dEs TurmEs GlockE: MittErnAcht!

Und wAs dEr schmErz vErbotEn Erst, ErzwAng

Er nun gEbietEnd, und bEsiegt von ihm

SAnk ich in schlummEr und in solchEn TrAum: 

Durch rosigEs GEwölk sAh ich sie lÄchElnd

HinschwEbEn und dEs LichtEs Wohnung grüßEn.

Es strömt, in WEllEnlockEn, fließEnd Gold

Als HAAr ihr von dEr hAitrEn Stirn; doch nicht

GEwöhnlich HAAr und nicht gEwöhnlich Gold!

Nicht schmückt mit höhErm RAiz sie jEtzt dEr HimmEl,

DEnn AllEn schmuck gAb Er ihr schon Auf ErdEn;

Und wie durchs LEbEn Ainst, so wAndElt sie

Nun durch dEs Ew'gEn Frühlings HAinE hin.

Doch An dEr brust blinkt ihr Ain PErlEnkrAnz,

Ich kEnn' ihn wohl! dEr LiebE TrÄnEn sind's,

Die wir zusAmmEn Ainst gEwAint. Und sieh:

Nun prEßt sie wArm Ans HErz dAs EdlE KlAinod

Und lEgt's dAnn niedEr still vor GottEs Thron.

DEr TrAum wich. TrÄgEr hArrEn schon dEr bAhrE,

Durchs FEnstEr hoch flAmmt MorgEnrot hErAin;

Und ich vErstAnd und wAintE nimmErmEhr.

DEr LAichE nAht' ich lAisE und bEsprEngtE

Sie dAnn, still sEgnEnd, mit dEm hAil'gEn bronn.

2.

Als an ihrem Mund ich hangend

Sog noch ihren Odem ein,

Träumt' ich viel von Tod und Trennung

___ __n Sarg und Leichenstein.

Nun ich steh' a_ _____ Grab_,

Träum' ich nu_ von Liebe_gruß,

Und wie ihre Wangen glüh__n,

Und vo_ ihrem ersten ___.

3.

Sieh! nun auf ihren Leichenstein setzt flatternd                
Ein weißes Täubchen sich. Der Liebe Grüße                     
bringt's wohl von fernher ferner Liebe zu;            
Jetzt wühlt es mit dem schnabel sanft im Fittig,               
Dann flattert's auf und fliegt ans frohe Ziel.                       
Dank dir, o Liebesbotin! - Ich verstand;                             
Du teurer Grabeshügel, sei auch mir                                  
Ein Ruhsitz auf ermüdend rauher bahn,                             
Und fort dann rüstig auf betönten schwingen,            
Ans Ziel fort, wo die Liebe meiner harrt!            

Sieh! nun _u_ ihr_n L_ich_n_t_in s_tzt _l_tt_rn_
_in w_iß_is T_i_ch_n sich. __r Lie__ Grüß_
_ringt's w_hl v_n __rnh_r __rn_r Lie__ zu;
J_tzt wühlt _s _it ___ ___n___l s_n_t i_ _ittig,
__nn _l_tt_rt's _u_ un_ _liegt _ns _r_h_ Ziel.
__nk _ir, _ Lie__s__tin! - Ich v_r_t_n_;
_u t_ir_r Gr___shüg_l, s_i _uch _ir
_in Ruhsitz _u_ _r_ü__n_ r_uh_r __hn,
Un_ __rt __nn rüstig _u_ __itönt_n ___wing_n,
_ns Ziel __rt, w_ _ie Lie__ __in_r h_rrt!
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